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A n fra g e 

der Abgeordneten MELTER, Dipl.lng.HANREICH 

. an den Herrn Bundesminister für Soziale Verwaltut'ig 

betreffend die finanzielle Situation der Sozial versicherungsträger 

Der Herr Bundesminister für Soziale Verwaltung beabsichtigt, im Rahmen 
der 32. ASVG-Novelle sowohl den Dienstnehmern als auch den Dienstgebern 
erhebliche BeitragserhHhungen aufzulasten. Die Erläuterungen geben je­
doch keine ausreichende Auskunft über die wirtschaftliche Situation der 
Versicherungsträger~ 

Um hier eine Klärung herbeizuführen, richten die unterzeichneten Abgeord­
neten an den Herrn Bundesminister für Soziale Verwaltung die 

A n fra g e : 

1. Welche Reserven konnte die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt in 
den einzelnen Jahren seit 1966 anlegen? 

2) Wie hoch ist der Gesamtbetrag der Rücklagen der Allgemeinen Unfall­
versicherungsanstalt, wie sind sie angelegt und welcher Ertrag wird 
daraus erzielt ? 

3. Welche Beträge mußte die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt in den 
Jahren seit 1966 anderen Sozialversicherungsträgern zur Verfügung stellen? 

4. Wie verteilen sich die Einnahmen und Ausgaben der Allgemeinen Unfall­
versicherungsanstalt auf Arbeiter und Angestellte? 

5. Wie haben sich die Einnahmen und Ausgaben der einzelnen Krankenversiche­
rungsträger~ aufgeteilt auf Arbeiter und Angestellte, in den Jahren 1970 
bis 1975, entwickelt? 

6. Wi~ haben sich die Einnahmen und Ausgaben (getrennt nach Arbeitslosen· 
geld, Karenzurlaubsgeld., NotstandShilfe) der Arbeitslosenversicherung, 
aufgeteilt auf Arbeitet und Angestellte, in den Jahren 1970 bis 1975 
entwickelt? 
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